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APRIL-JULI 2026 

AKTUELLES, RÜCKBLICK & AUSBLICK 

LIEBE UNTERSTÜTZER*INNEN, 

LIEBE TEILNEHMER*INNEN, 

LIEBE INTERESSIERTE, 

 

wir hoffen, Sie sind wunderbar im Sommer angekommen! Jeden Monat greifen wir im 

Rahmen unseres UN-Jahreskalenders „Demokratie braucht alle Frauen!“  ein neues 

zentrales Thema auf – im Juni steht die Situation von Frauen mit Migrations- und 

Fluchterfahrung im Fokus der Diskriminierung. Ganz nach dem Motto „Gemeinsam 

stark“ blicken wir außerdem auf ereignisreiche Wochen zurück und zeigen Ihnen, 

welche Highlights als Nächstes anstehen. 

Vorab: Wir bitten Sie um eine Spende zu unserem Crowd-Projekt der Stadtwerke 

Stuttgart vom 11.06. bis 09.07.2026. Das Ziel ist 2.500 € für unsere Veranstaltungen 

zum Thema „Demokratie braucht alle Frauen“ in der zweiten Jahreshälfte zu sammeln! 

Jede Spende zählt: Für jede Spende in Höhe von mindestens 10 € geben die 

Stadtwerke Stuttgart zusätzlich 20 € dazu. Hier geht es zu der Spendenseite von uns:  

     https://www.stadtwerke-stuttgart-crowd.de/kalender2026 

 

     Unser Monatsthema im Juni: Frauen mit Migrations- und 
Fluchterfahrung im Fokus der Diskriminierung     

Anlass: der Internationale Tag zur Beseitigung sexueller Gewalt in Konflikten 
(16.06.) und der Weltflüchtlingstag (20.06.) 

 

Studien zeigen, dass nicht alle Menschen gleichermaßen von Diskriminierung betroffen 

sind. Die Diskriminierung von Migrantinnen ist ein vielschichtiges Problem, bei dem sich 

Rassismus, Sexismus, Klassismus und häufig auch Religionsfeindlichkeit 

https://www.stadtwerke-stuttgart-crowd.de/kalender2026
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überschneiden. Muslimische Frauen und schwarze Menschen machen 

überdurchschnittlich häufig Diskriminierungserfahrungen.  

 

Diese Benachteiligungen manifestieren sich in verschiedenen zentralen 

Lebensbereichen. Wenngleich diese Erkenntnis empirisch unwiderlegbar ist, werden sie 

strukturell und institutionell ausgegrenzt, indem ihre Stimmen auf Landesebene kaum 

Gehör finden. Deshalb gestalten wir anlässlich des Internationalen Tages zur 

Beseitigung sexueller Gewalt in Konflikten (19.06.) und des Weltflüchtlingstags (20.06.) 

gemeinsam mit den Beratungssatelliten für Antidiskriminierung der Landkreise 

Freudenstadt, Göppingen, Lörrach und des Rems-Murr-Kreises eine Online-

Veranstaltung mit Impulsvortrag und Diskussion zum Thema „Diskriminierungen von 

Frauen mit Migrationshintergrund: Erfahrungen und Perspektiven für eine stärkere 

gruppenbezogene Antidiskriminierungsarbeit“.  

 

Im Fokus stehen die vielfältigen Diskriminierungserfahrungen von Frauen mit 

Migrationsgeschichte, die Auswirkungen auf ihre gesellschaftliche Teilhabe sowie die 

Frage, wie Antidiskriminierungsarbeit bedarfsgerecht und praxisnah weiterentwickelt 

werden kann. Referentin ist Dr. rer. pol. Lucimara Brait-Poplawski, Mitgründerin des 

Forums Internationaler Frauen Baden-Württemberg e. V. Sie ist Politologin und Expertin 

für Gleichstellung und Integration von Frauen mit Migrationsgeschichte. Sie wird 

zentrale Erkenntnisse aus Forschung und Praxis vorstellen und gemeinsam mit den 

Teilnehmenden über Perspektiven für eine stärkere Antidiskriminierungsarbeit 

diskutieren. 

 

Einladung zum Vortrag „Diskriminierungen von Frauen mit 

Migrationshintergrund: Erfahrungen und Perspektiven für eine 

stärkere gruppenbezogene Antidiskriminierungsarbeit“  

16. Juni 2026 | 10:00–11:00 Uhr | Online 

Referentin: Dr. rer. pol. Lucimara Brait-Poplawski, Vorstandsvorsitzende des Forums 

Internationaler Frauen e.V. und Leiterin des Projekts „Beratungssatellit gegen 

Diskriminierung im Rems-Murr“ 

 

Anmeldung: bis 14. Juni 2026  

Zur Anmeldung: https://form.jotform.com/fifbw18/diskriminierung 

Den Zugangslink zur Veranstaltung erhalten Sie am 15.06.2026 per Mail. 

 
  

https://form.jotform.com/fifbw18/diskriminierung
https://form.jotform.com/fifbw18/diskriminierung
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Unser Monatsthema im Juli: Frei und in Würde leben – unsere Vision 

gegen Menschenhandel und Prostitution 

Anlass: 11.07. Weltbevölkerungstag – 30.07. Welttag gegen Menschenhandel 

Menschenhandel und Zwangsprostitution gehören zu den schwersten 

Menschenrechtsverletzungen unserer Zeit. Besonders betroffen sind häufig Frauen mit 

Migrations- und Fluchtgeschichte, die aufgrund von Abhängigkeiten, Ausgrenzung und 

fehlenden Unterstützungsstrukturen einem erhöhten Risiko von Ausbeutung ausgesetzt 

sind. Anlässlich des Welttags gegen Menschenhandel steht im Juli die Frage im 

Mittelpunkt, wie Menschenwürde, Gleichberechtigung und gesellschaftliche 

Verantwortung gestärkt werden können. 

 

Einladung zum Vortrag „Unsichtbar gemacht: Frauen mit 

Migrationsgeschichte in der Prostitution“ 

07. Juli 2026 | 19:00–20:00 Uhr | Online 

In einem Online-Vortrag mit anschließender Diskussion spricht Prof. Dr. Gunda 

Rosenauer über die besonderen Herausforderungen von Frauen mit 

Migrationsgeschichte in der Prostitution und beleuchtet die Zusammenhänge von 

Ausbeutung, Menschenhandel und gesellschaftlicher Unsichtbarkeit. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit dem Ludwigsburger Bündnis gegen Menschenhandel und 

Zwangsprostitution statt. Die Anmeldung ist bis zum 6. Juli 2026 möglich. 

 

Referentin: Prof. Dr. Gunda Rosenauer, Professorin für Sozialwissenschaften mit dem 

Schwerpunkt Psychologie an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 

in Ludwigsburg und Erste Vorsitzende des Ludwigsburger Bündnisses gegen 

Menschenhandel und IZwangs-I Prostitution 
 

Anmeldung: bis zum 06. Juli    
Hier:  https://form.jotform.com/fifbw18/frauen-mit-migrationsgeschichte-726 

Den Zugangslink zur Veranstaltung erhalten Sie am 06.07.2026 per Mail. 

 

  

https://form.jotform.com/fifbw18/frauen-mit-migrationsgeschichte-726
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Rückblick und Highlights von April und Mai 
 
Mitgliederversammlung am 16.05.2026 in der VHS Fellbach 
 

Der Vorstand des FIF und seine langjährigen Mitglieder begrüßten auf der diesjährigen 

Mitgliederversammlung herzlich unsere 15 neuen Mitglieder aus Mössingen. 

Mit Unterstützung von Dilek Aydin, der Integrationsbeauftragten der Stadt Mössingen, 

bilden sie eine starke kommunale Frauengruppe als Teil des Forum Internationaler 

Frauen BW e.V. Mit ihrem Wissen, ihren Erfahrungen und ihrem Engagement möchten 

sie sich in Mössingen und der Region für mehr Teilhabe und Chancengleichheit von 

Frauen mit Migrationshintergrund einsetzen. Wir freuen uns, Priya Bathe als neues 

Vorstandsmitglied begrüßen zu dürfen. Dank ihrer fundierten und langjährigen Erfahrung 

als Journalistin wird sie das Vorstandsteam insbesondere im Bereich der 

Öffentlichkeitsarbeit wertvoll unterstützen. 

Quelle: Gruppenfoto/FIF 

Neue Vernetzungsstruktur der digitalen Frauenplattform 

Am 30.01. haben wir im Rahmen unseres ersten Netzwerktreffens einen konkreten Plan 

für den Ausbau der digitalen Frauenplattform vorgelegt. Sie soll eine Grundlage für die 

Vernetzung und Sichtbarmachung der Arbeit und des Engagements von migrantischen 

Frauen und deren Organisationen in Baden-Württemberg geben. Pro Kommune besteht 

nun ein Kernteam mit klaren Zuständigkeiten in drei Bereichen: i) Kommunikation nach 

außen, ii) Planung von Maßnahmen für Frauenrechte und iii) Bündelung von 
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Informationen migrantischer Frauenorganisationen, die ihre Arbeit landesweit in der 

Frauenplattform sichtbar machen wollen. In diesem ersten Treffen haben sich 13 starke 

Frauen aus Städten und Kommunen der 4 Regierungsbezirke des Landes Baden-

Württemberg entschieden, diese Aufgabe als Sprecherinnen zu übernehmen.  

Im Mai wurden die Porträts der 14 Sprecherinnen der Digitalen Frauenplattform auf 

unserer FIF-Webseite vorgestellt.  Link zu den Portraits: https://forum-internationaler-

frauen.org/sprecherinnen-portraets-der-digitalen-frauenplattform/ 

Quelle: FIF 

Kooperation mit der Stadt Mössingen 

•Kooperation mit der Stadt Mössingen: FIF hat eine Kooperation mit der Stadt 

Mössingen vereinbart, die zwei Bereiche umfasst: Zum einen führt FIF das Projekt 

„PoliF Politische Bildung für Frauen mit Zuwanderungsgeschichte“ durch, das aus 

Mitteln des Landtags Baden-Württemberg über das Ministerium für Soziales, 

Gesundheit und Integration gefördert wird. Zum anderen übernimmt Frau Dilek Şahin, 

Integrationsbeauftragte, die Rolle der Sprecherin für die digitale Plattform (DP) in ihrer 

Kommune. Unser gemeinsames Ziel ist es, ein Best-Practice-Modell zu entwickeln.  

• Parallel dazu führen wir weitere Kooperationsgespräche mit Kommunen und 

Landkreisen, die uns im vergangenen Jahr bei der Durchführung der vier regionalen 

Impulsveranstaltungen als Kooperationspartnerinnen unterstützt haben. 

• Zuwachs der Mitgliedschaft: Seit unserer Fachtagung im November 2025 ist die 

Mitgliedschaft des FIF deutlich gewachsen. Wir freuen uns riesig über das zunehmende 

Interesse und den engagierten Zuwachs neuer Mitglieder! 

  

https://forum-internationaler-frauen.org/sprecherinnen-portraets-der-digitalen-frauenplattform/
https://forum-internationaler-frauen.org/sprecherinnen-portraets-der-digitalen-frauenplattform/
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Hinweise auf Veranstaltungen anderer Organisationen  

Veranstaltung des Landkreises Esslingen:  Chancen schaffen – Wissen teilen – Frauen 

stärken 

Der Landkreis Esslingen lädt im Rahmen seiner digitalen Informationsreihe „Chancen 

schaffen – Wissen teilen – Frauen stärken“ zu zwei spannenden Veranstaltungen ein. Im 

Mittelpunkt stehen Frauen mit Migrationsgeschichte und ihre berufliche sowie 

gesellschaftliche Teilhabe. Die Reihe bietet praxisnahe Informationen, Erfahrungsberichte 

und die Möglichkeit zum Austausch mit Fachkräften und anderen Teilnehmerinnen.  

23. Juni 2026 | 10:00 – 11:00 Uhr - Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung 

Welche Möglichkeiten gibt es, ausländische Berufsabschlüsse anerkennen zu lassen? Die 

Veranstaltung gibt Einblicke in die Arbeit des Beratungszentrums für die Anerkennung 

ausländischer Berufsqualifikationen und beantwortet wichtige Fragen rund um den 

Anerkennungsprozess. Ergänzt wird das Angebot durch ein Praxisbeispiel aus der Beratung.  

22. Juli 2026 | 9:30 – 10:30 Uhr - Starke Familien 

Wege in einen organisierten Alltag, Beruf und Teilhabe 

Wie gelingt die Vereinbarkeit von Familie, Beruf und gesellschaftlicher Teilhabe? Das ESF-

Projekt „Starke Familien“ unterstützt Familien bei der Orientierung und begleitet sie Schritt 

für Schritt auf ihrem Weg in Arbeit und Selbstständigkeit. Teilnehmerinnen erhalten Einblicke 

in die Projektarbeit und persönliche Erfahrungen von Familien, die bereits begleitet wurden. 

Verbindliche Anmeldung: 

https://eveeno.com/ChancenschaffenWissenteilen 

Veranstaltungen der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) 

Vereinsarbeit sicher gestalten 

Engagement lebt vom Einsatz vieler Menschen. Gleichzeitig bringt ehrenamtliche Arbeit 

auch rechtliche und organisatorische Fragen mit sich. Die Deutsche Stiftung für 

Engagement und Ehrenamt (DSEE) bietet hierzu eine zweiteilige Online-Reihe an, die 

Vereine und Initiativen praxisnah unterstützt. 

23. Juni 2026 | 17:00 – 18:15 Uhr -  

Engagiert, aber sicher – Gesetzlicher Unfallschutz im Ehrenamt 

Welche Absicherungen gelten für Ehrenamtliche? Die Veranstaltung informiert über die 

wichtigsten Grundlagen des gesetzlichen Unfallschutzes und zeigt auf, welche Regelungen 

für Vereine und freiwillig Engagierte relevant sind. 

24. Juni 2026 | 17:00 – 18:15 Uhr 

Vorher ist man schlauer – Arbeitssicherheit im Verein 

Arbeitssicherheit betrifft nicht nur Unternehmen, sondern auch Vereine und Initiativen. In 

diesem Online-Seminar erhalten Teilnehmende praktische Hinweise, wie Risiken erkannt 

und Schutzmaßnahmen im Vereinsalltag umgesetzt werden können.  

https://eveeno.com/ChancenschaffenWissenteilen
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Anmeldung über die Veranstaltungsseite der Deutschen Stiftung für Engagement und 

Ehrenamt (DSEE):  https://dsee-lernportal.de/ 

Veranstaltung des Internationalen Frauen- und Familienzentrums Heidelberg e.V.  

28.06.2026 – von 14:00-16:30 Uhr 

Schwanger in Deutschland?  

 

Workshops für Frauen mit Migrations- und Fluchterfahrung in 20 Sprachen! (mit 

Kinderbetreuung und kostenlos) 

 

Internationales Frauen- und Familienzentrum Heidelberg e.V. 

Theaterstraße 16, 69117 Heidelberg  

 

 

 

Weiterbildung: 

Sportmentorin - von Frauen für Frauen 

11.26 - 02.27 | hauptsächlich in Ostfildern 

Ziel der Qualifizierung ist es, Frauen dazu zu befähigen, eigenständig die Leitung von 

Sportgruppen zu übernehmen. Die Weiterbildung vermittelt in einem niedrigschwelligen, 

geschützten Rahmen grundlegende Kenntnisse der Trainingslehre sowie praktische 

Kompetenzen zur Anleitung von Sportgruppen.  Bewerbung bis zum 20.09.26. 

 

Kontakt zum Team „Integration durch Sport” 

madeleine.brings@wlsb.de und integration@wlsb.de 

 

 
 

 

 

Wir freuen uns auf neue Mitgliedschaften!  

Einen Antrag sowie unsere FIF-Satzung finden Sie online auf unserer Webseite 

Liebe Grüße, Euer FIF-Vorstand 

Vereinsinformationen 

Forum Internationaler Frauen Baden-Württemberg e.V. 

Postfach 4105 │70718 Fellbach  

Homepage: https://forum-internationaler-frauen.org/ 

Social Media: https://www.instagram.com/foruminternationalerfrauen 

Kontakt: kontakt@forum-internationaler-frauen.org 

https://dsee-lernportal.de/
mailto:madeleine.brings@wlsb.de
mailto:integration@wlsb.de
https://forum-internationaler-frauen.org/
https://www.instagram.com/foruminternationalerfrauen
mailto:kontakt@forum-internationaler-frauen.org

